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Schriftliche Abiturprüfung im Fach Biologie 
 
 
Die einzureichenden drei Aufgabenvorschläge enthalten mindestens 4 der 6 Leitthemen (Zytologie, 
Stoffwechsel, Nervenphysiologie und Verhalten, Ökologie, Genetik, Evolution). 
 
Für die gesamte Prüfung sind folgende Punkte zu beachten: 
 
1. Die Prüfungsaufgabe 

• Aus den drei eingereichten Aufgabenvorschlägen  - die gleichwertig sein müssen -  werden von 
der Abiturauswahlkommission 2 Aufgabenvorschläge ausgewählt. Diese beiden bilden zusam-
men die Prüfungsaufgabe und sind vom Prüfling in 240 Minuten zu bearbeiten. 

• enthält mindestens 2 der 3 Themenbereiche 

- Funktionszusammenhänge und deren molekulare Grundlagen 
   (Physiologie, Zell- und Molekularbiologie, Genetik) 

- vernetzte Systeme 
   (Ökologie, Nachhaltigkeit) 

- Entwicklungsprozesse 
   (Evolution, Zukunftsfragen)  (EPA Kapitel 1.2.1) 

• berücksichtigt mehrere Kompetenzbereiche 
 
2. Jeder Aufgabenvorschlag 

• enthält mindestens Inhalte aus 2 Leitthemen des Lehrplans, 

• bezieht sich auf mitgeliefertes Material mit Quellenangabe, 

• besteht aus 3 – 5 Teilaufgaben, die in einem einheitlichen Zusammenhang (z. B. Kontext) ste-
hen und unabhängig voneinander lösbar sind, 

• enthält alle drei Anforderungsbereiche (II>I>III, vgl. EPA Kap. 2. AFB), 

• Mindestens ein Aufgabenvorschlag enthält Inhalte, die im letzten Jahr der Qualifikationsphase 
unterrichtet wurden. 

 
3. Aufgabenarten, z. B. 

• Aufgaben mit fachspezifischem Material, z. B. Beschreibung eines Experimentes, Texte, Dia-
gramme 

• Bearbeitung eines Demonstrationsexperimentes 

• Durchführung und Bearbeitung eines Schülerexperimentes 

• Mischformen der obigen Aufgabenarten 

• Aufgaben mit deduktiven Ableitungen und Anwendungen von Gesetzmäßigkeiten 
 
4. Die Operatoren 
 „Aus der Aufgabenstellung geht Art und Umfang der geforderten Leistung hervor. Dies setzt den 

Gebrauch eindeutiger Arbeitsanweisungen (Operatoren) voraus.“ (EPA Kap. 3.3) 
 
5. Der Erwartungshorizont 

• Angabe der zu erwartenden Prüfungsleistungen: ausführliche Lösungsskizze (Stichworte mög-
lich) 

• Zuordnung der Teilaufgaben zu den Anforderungsbereichen der EPA … 

• … Angaben darüber, in welchen Halbjahren der gymnasialen Oberstufe die den Aufgabenvor-
schlägen zu Grunde liegenden Themen behandelt wurden 

• Angaben über die Abfolge der Leitthemen und die zugeordneten Bausteine 
 
Nicht verlangt: 
Angabe der geforderten Kompetenzen, Angabe von Bewertungseinheiten/Punkten/Prozentangaben 
 

 Bitte die aktuelle Checkliste einreichen! 


